
Vorsitzender des FSV Trier-Tarforst, Werner 
Gorges, trifft Bundestrainer Joachim Löw, 
Franz Beckenbauer und Uli Hoeneß 
 
Werner Gorges nutzt Gelegenheit zu Gesprächen 
über Amateurfußball  
 

 
Liebe Sportfreunde,  
liebe Fußballer,  
 
am Rande des Bundesligaspiels Bayer Leverkusen gegen Bayern München am 11. 

04.2010 traf der erste Vorsitzende unseres 
Vereins Franz Beckenbauer und hatte 
Gelegenheit mit ihm einige Worte über die 
aktuelle Situation des Fußballs vor dem 
Hintergrund der bevorstehenden 
Weltmeisterschaft zu wechseln.  
Bundestrainer Joachim Löw war überrascht 
über 
die 

Größe der Fußballabteilung eines Stadtteilvereins 
in Trier und informierte sich, wie Gewinnung und 
Förderung so vieler junger Fußballer gelungen 
sei. In diesem Zusammenhang erläuterte Werner 
Gorges kurz die personellen Kapazitäten und die 
Infrastruktur des Vereins, die verbunden mit 

Enthusiasmus und persönlichem Engagement von 
Trainern und Betreuern zu diesen Erfolgen geführt 
habe. Er verwies noch auf einige Eckpunkte des 
kürzlich geschlossenen Kooperationsabkommens mit 
Eintracht Trier.  
Vor dem Hintergrund der zunehmenden Zahl von 
Ganztagsschulen werde die Freizeit für 
Jugendfußballer künftig knapper werden, was sich 
möglicherweise im Rückgang der Anzahl von jungen 
Spielern bemerkbar mache, stimmten Werner Gorges 
und der Präsident von  Bayern München, Uli Hoeneß 
überein. Hoeneß hob die Bedeutung einer intensiven 
und systematischen Ausbildung junger Fußballer auch 
für den Profibereich hervor. Werner Gorges lud ihn ein, 
unseren Verein zu besuchen, was er dankend annahm 
und bei passender Gelegenheit auch wahrnehmen 
wolle.  
Man wünschte sich gegenseitig Erfolg für die 
verbleibenden Saisonspiele und hofft die angestrebten 
Ziele zu erreichen.fwo 


